
Inhouse Durchführung

KonzeptInternational High Potential Programm

Zielgruppe 
1.	 Führungskräfte aus dem Mittel- 

management renommierter Unter-
nehmen

2.	 Besonders förderungswürdige 
Nachwuchsmanager/innen

3.	 Leiter/innen von Bereichen, Abtei-
lungen, grösseren Teams

4.	 Spezialisten aus Fachabteilungen, 
Servicebereichen, Stäben und Quer-
schnittsfunktionen

Aufbau 
3-teiliges Inhouse Management De-
velopment-Programm für förderungs-
würdige Führungs- und Nachwuchs-
kräfte aus renommierten Unternehmen. 
Die 3 Seminarteile können an unter-
schiedlichen Standorten weltweit durch-
geführt werden. Sprache wahlweise 
Deutsch oder Englisch. Firmen- oder 
branchenspezifische Fallstudien können 
in das Programm eingebaut werden. Die 
Mischung zwischen unseren externen 
Dozenten und firmeninternen Leistungs-
träger, die einzelne Programmteile über-
nehmen, ist möglich.

Nutzen 
Dieses Inhouse-Seminar zeigt die Mög-
lichkeiten des ganzheitlichen St.Galler 
Management Ansatzes. Er fördert das 
Denken in Zusammenhängen; vermittelt 
die aktuellen Management-Methoden; 
schult das Anwenden erprobter Manage-
ment Instrumente; zeigt, wie dank Füh-
rungspersönlichkeit und Sozialkompe-
tenz hohe Arbeitszufriedenheit und Leis-
tungsorientierung zugleich im eigenen 
Verantwortungsbereich erzielt wird.

Das Inhouse Programm vermittelt die 
Gesamtzusammenhänge einer wir-
kungsvollen Unternehmensführung. Wer 
Unternehmensbereiche, Abteilungen, 
Teams oder bedeutende Projekte führt, 
braucht ein umfassendes Manage-
ment-Verständnis. Das Programm

vermittelt aktuelles Wissen und den 
Gesamtüberblick zu den Themen 
Strategie, Marketing, Führung sowie 
Finanz & Controlling

steigert die persönlichen Kompeten-
zen als Führungskraft und Leader 
durch Training eines optimalen Füh-
rungsverhaltens.

Modul 1: Das ganzheitliche  
Management

Wirkungsvolles Management

Was gutes Management bewirkt

Wie der St. Galler Management  
Ansatz dabei hilft

Wie Führungskräfte nachhaltigen 
Nutzen stiften

Ganzheitliches Management

Bereiche und Abteilungen führen

Führen ist mehr als Ausführen

Einen Bereich führen und zusätzlich 
das Ganze fördern

Kurzfristig operativ Resultate opti-
mieren, längerfristig gleichzeitig in 
die Zukunft investieren

Strategisches Management

Inhalte des Strategischen Manage-
ments

Gesetzmässigkeiten und Erkenntnisse

Aufbau und Inhalt einer Bereichs-, 
Abteilungs- und Profit Center  
Strategie

Strategien für Funktionen und  
Servicebereiche

Die strategische Analyse für den  
eigenen Verantwortungsbereich

Strategische Handlungsspielräume 
erfolgreich nutzen

Themen

Seminarnummer: INH401

Dauer: 9 Tage, nur fi rmenspezifi sch

Ort, Termin:  zu vereinbaren

Sprache:  wahlweise Deutsch oder 
Englisch

Projektanfrage:  Bitte verlangen Sie ein 
massgeschneidertes 
Angebot für ein fi rmen-
spezifi sches Projekt unter:
www.sgbs.ch/inh401

Beratung und Infos: 
Telefon: +41 71 225 40 80
Mail: inhouse@sgbs.ch



Themen

Das neue Marketing

Neue Medien revolutionieren das 
Marketing

Was Führungskräfte aller Bereiche 
vom Marketing wissen müssen

Marketing Strategie, Marketing  
Konzept, Marktbearbeitung mit klas-
sischen und neuen Marketing-Instru-
menten

Modul 2: Leadership und Führung

Leadership und Führung

Was gute Führung bewirkt

Wie Motivation sich auszahlt

Welche Instrumente erfolgreiche 
Führungskräfte bewusst einsetzen

Welcher Führungsstil wann die  
besten Resultate liefert

Persönliche Verhaltensmuster

Jede und Jeder führt und reagiert 
anders

Situatives Führen geht auf die  
Persönlichkeit des Mitarbeiters ein

Die eigenen Verhaltensmuster gegen-
über Kollegen und Mitarbeitern er-
kennen

Spielregeln im Umgang mit Chefs

Stärken im Führungsverhalten

Die eigenen Stärken als Führungs- 
persönlichkeit kennen

Eigene Fähigkeiten und Verbesse-
rungspotenziale erkennen und nutzen

Schwächen zulassen: Anpassung 
oder Verhaltensveränderung

Stärken gezielt einsetzen

Die eigenen Stärken als Führungs-
persönlichkeit gezielt zum Einsatz 
bringen

Training typischer Situationen aus 
dem alltäglichen Geschäftsleben

Sozialkompetenz ausbauen

Die einzelnen Aspekte der Sozial- 
kompetenz

Ausprägungen

Entwicklung der eigenen Sozialkom-
petenz im Gleichschritt mit der wach- 
senden Verantwortung als Führungs-
kraft

Modul 3: Finanzen und Controlling

Die finanzielle Führung

Was Führungskräfte aus Bereichen 
und Abteilungen über die finanzielle 
Führung wissen müssen

Welche Möglichkeiten sie haben, ei-
nen aktiven Beitrag zur Erreichung 
der finanziellen Ziele des Unterneh-
mens zu leisten

Wie Abteilungs-, Bereichs- und Profit 
Center Leiter die finanzielle Füh-
rungsaufgabe meistern, auch ohne 
Spezialisten im Finanz- und Rech-
nungswesen zu sein

Planung und Budgetierung

Eine gute Planung erstellen

Ehrgeizige, aber realisierbare Budgets 
erarbeiten

Externe Einflüsse berücksichtigen

Eigene Impulse und Ideen einbringen

Überzeugende Investitionsrechnung

Investitionen planen, deren Return 
berechnen

Rationalisierungsinvestitionen bean-
tragen

Erweiteruns-Investitionen begründen

Make-or-buy: Die optimale Wert-
schöpfungstiefe

Outsourcing oder Insourcing

Richtige Finanzierung

Neue Projekte und Konzepte benöti-
gen Kapital

Wie soll dieses beschafft und finan-
ziert werden?

Kapitalflussrechnung, Kapitalbedarf 
und Mittelherkunft

Finanzierungskosten optimieren

Die Liquidität steuern

Die Liquidität als Sauerstoff für das 
Unternehmen

Liquidität berechnen, Engpässe früh-
zeitig erkennen

Was tun bei Engpässen?

Profitabilität erhöhen

Gewinn, Cash Flow und Rentabilität 
als Ziele

Massnahmen und Programme zur 
Sicherung und Steigerung der Profi-
tabilität

Kostenmanagement

Preisempfindlichkeit des Marktes als 
Basis für die angestrebte Kostenposi-
tion

Kostenführerschaft in preisum-
kämpften Märkten

Aktives Kostenmanagement in Pre-
mium und primär auf Leistungs- 
vorteile ausgerichteten Märkten

Den Break even Punkt steuern

Kosten variabilisieren, Fixkosten- 
struktur bewusst gestalten



«Besonders hervorheben möchte ich dabei die 
konsequente Ausrichtung der Lehrmethoden an 
der Selbstbefähigung der Seminarteilnehmer.»

Dr. Manfred Wittenstein

«Die Trainings wurden inhaltlich sehr praxisnah 
gestaltet, darüber hinaus sind fi rmeninterne In-
halte mit eingefl ossen. Daraus entstand ein hoher 
Umsetzungstransfer, der anhält.»

Annette Lampe, Verantwortliche für die 
Durchführung des Management Develop-
ment Programmes bei ALTANA Chemie AG

«Yes, excellent. In all cases, we had a very good 
mix of pragmatic people who possessed both 
good theoretical background and solid real 
world experience.»

Robert Crooker, 
Senior Vice President Product Strategy 
Heidelberg Druckmaschinen AG

Andrea Fichtelmann, 
Field Readiness Managerin BMO 
Microsoft Deutschland GmbH

«Insgesamt erzielten wir sehr gute Ergebnisse, 
die sich in überdurchschnittlichen Feedback-
Werten widerspiegelten aber auch an der inten-
siven Nachfrage seitens der Mitarbeiter.»

Planen Sie eine fi rmenspezifi sches Semi-
nar? Ein massgeschneidertes Manage-
ment Programm? Brauchen Sie einen 
engagierten Parner für Management 
Development oder Talententwicklung? 
Oder geht es darum, die Kompetenz 
unserer Business School für einen Work-
shop mit Vorständen, Geschäftsführern 
und Executives zu nutzen? Oder unsere 

Inhouse-Anfrage

Wir sind für Sie da!
Gewünschte Seminarsprache

Nummer

Programm Hierarchische Stufe/Funktionen der Teilnehmer

Gewünschter Durchführungszeitraum

Voraussichtliche Anzahl Teilnehmende

Firma

Anrede

Name

Vorname

Titel (nur wenn gewünscht)

E-Mail KontaktpersonAbteilung

Telefon KontaktpersonFunktion

Anzahl Beschäftigte

Strasse, Nummer

PLZ

Wir sind an einer Zusammenarbeit mit der St. Gallen Business School im Bereich eines fi rmen-
spezifi schen Projekts interessiert und bitten um Ihre Kontaktaufnahme.
Anfrageformular im Internet: www.sgbs.ch/inhouse-anfrage

Inhouse Anfrage

Angaben zur Durchführung

Was sagen unsere Kunden?

Angaben zur Kontaktperson

Land

Ort

Markus Müllner
Dr. oec. HSG 

Director Corporate 
Programs Spezialist 
für Führung 4.0 
und Strategie

Christian Abegglen
Dr. oec. HSG

Präsident des 
Verwaltungsrates der 
St. Galler Business 
School

 Robert Neumann
ao. Univ. Prof. Dr. 

Wissenschaftliche 
Leitung MBA-Studien-
gänge der St. Galler 
Business School

Andreas Rippberger
Dipl. Betr.-Wirt. 

Director Consulting
Spezialist für Strategie 
und Umsetzung

Consultants dafür einzusetzen, Ihre 
zentrale Welt-Strategie in 100 Ländern 
gemeinsam mit dem lokalen Manage-
ment umzusetzen: Vom 1-Tages-Work-
shop bis zum mehrjährigen Projekt:

Die St. Gallen Business School ist Ihr 
Partner für anspruchsvolle fi rmenspezi-
fi sche Projekte. Lokal. National. Global.


